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B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

Vorlagen-Nr.: B 2023/040 
freigegeben 

Amt:     Abwasserbetrieb Datum:  02.06.2023 
Verfasser: Heckler, Sven; Braune, Katrin (TWF)  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
   
Technischer und Umweltausschuss 22.06.2023 öffentlich 

 
 
 
Betreff: 
 
Vergabe von Bauleistungen Abwasserbetrieb: Wasserbauliche Sicherung des 
Mischwasserkanals DN 400 entlang des Burgker Wassers 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Im Bereich Burgk (zwischen Am Osterbusch und Weißeritz) verläuft ein Mischwasserkanal 
(MW-Kanal) DN 400 parallel zum Burgker Wasser. In Folge von Starkregen- bzw. 
Hochwasserereignissen traten erhebliche Schäden am Gewässerlauf des Burgker Wassers 
auf. Unter anderem wurden Böschungen abgetragen und der MW-Kanal teilweise freigelegt.  
 
Nach langwierigen Variantenuntersuchungen wurde als Vorzugsvariante herausgearbeitet, 
den betreffenden Kanalabschnitt in seiner Lage zu belassen und die erodierten 
Gewässerabschnitte wasserbaulich so zu sichern, sodass die Standsicherheit des Kanals 
langfristig gewährleistet werden kann. 
 
In den Maßnahmebereichen soll mit Wasserbausteinen die erosionsgefährdete Böschung 
mittels Blocksatz gesichert werden. Des Weiteren sind Sohlriegel zur Stabilisierung der 
Gewässersohle geplant. 
 
 
Gemäß Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen, Teil A, §3a Abs.1 (VOB/A) wurde 
eine Öffentliche Ausschreibung gewählt. 
 
Die Verdingungsunterlagen wurden durch 7 Unternehmen angefordert. Zum 
Eröffnungstermin legten 5 Firmen ein form- und fristgerechtes Angebot vor.  
 
 

Nr. Bieter 
Angebotssumme 

(brutto) 
Preisnachlass 

Nebenangebote 
Stück 

1 Bauunternehmung 

Hartmann, Rechenberg - 

Bienenmühle 

317.047,84 Euro 2 % - 

2 Karl Köhler 

Bauunternehmung GmbH & 

Co. KG, Heidenau 

307.382,53 Euro - - 

3 LLB GmbH, Dresden 321.439,65 Euro - - 
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4 OCS-Kubisch GmbH, Lauta 301.272,18 Euro - - 

5 RST Universal GmbH, 

Löbau 

342.751,11 Euro - - 

 
 
Formale Angebotswertung 
Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 8 Abs. 1 SächsVergabeG liegen bei keinem der 
Bieter vor. 
Die Prüfung der Angebote ergab, dass der Bieter 5 (RST) aufgrund fakultativer Gründe von 
dem weiteren Verfahren auszuschließen ist. Die übrigen Bieter bleiben in der weiteren 
Wertung. 
 
Eignungsprüfung 
Die Eignung der Bieter bezüglich Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit wurde 
nachgewiesen. Alle Bieter sind für die Ausführung der Leistungen geeignet. 
 
Rechnerische Angebotswertung 
Die rechnerische Prüfung der Angebote erfolgte gemäß § 16 VOB/A. Die Einhaltung der 
Mindestlöhne wurde geprüft. Abweichungen wurden nicht festgestellt. 
 
Prüfung der Nebenangebote und Nachlässe 
Vom Bieter 1 (BU Hartmann) wurde ein Preisnachlass in Höhe von 2% auf die 
Gesamtleistung gegeben. Der Preisnachlass ist an keine Bedingung gebunden. Es bestehen 
keine Einwände gegen den Preisnachlass. 
 
Von den restlichen Bietern wurden keine Nebenangebote/Nachlässe abgegeben. 
 
Nach Wertung des angebotenen Preisnachlasses ändert sich die Bieterreihenfolge wie folgt: 
 
 
Auswertung über die Bruttogesamtsumme 
 

Bieter 
Angebotssumme 

(brutto) 

OCS-Kubisch GmbH, Lauta 301.272,18 Euro 

Karl Köhler Bauunternehmung GmbH & Co. KG, 

Heidenau 

307.382,53 Euro 

Bauunternehmung Hartmann, Rechenberg - 

Bienenmühle 

310.706,89 Euro 

LLB GmbH, Dresden 312.439,65 Euro 

 
 
Auswahl des wirtschaftlichen Angebots 
Im Ergebnis der rechnerischen, technischen und wirtschaftlichen Angebotsprüfung in 
Verbindung mit der Eignungsprüfung der Bieter wird empfohlen, den Zuschlag auf das 
Angebot des Unternehmens OCS-Kubisch GmbH, Lauta, zu erteilen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kostenermittlung des Planungsbüros ergab Herstellkosten in Höhe von ca. 
300.000,00 Euro. Die Bruttoangebotssumme der Firma OCS-Kubisch GmbH, Lauta, beträgt 
301.272,18 Euro.  
 
Die Finanzierung erfolgt aus der Kostenstelle 709 des Wirtschaftsplanes 2023 des 
Abwasserbetriebes der Stadt Freital (Sicherung MW-Kanal Burgk) mit einem Planansatz in 
Höhe von 500.000,00 Euro. 
 
Die Ausführung der Bauleistungen ist für den Zeitraum vom 11. September 2023 bis           
22. Dezember 2023 vorgesehen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Technische und Umweltausschuss der Großen Kreisstadt Freital beschließt die 
Vergabe des Bauvorhabens – Wasserbauliche Sicherung des Mischwasserkanals 
DN 400 entlang des Burgker Wassers – mit einer verbindlichen Angebotssumme in 
Höhe von 
 

301.272,18 Euro 
 
 

an die Firma: OCS-Kubisch GmbH 
     Dorfstraße 44 
     02991 Lauta. 
 
 
 
 
Rumberg 
Oberbürgermeister 
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